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Vorwort

Der Wortschatz ist eine zentrale Voraussetzung sowohl für das Verstehen und Verfassen von 
Texten als auch für die mündliche Kommunikation. Er prägt und formt die Vorstellungen von 
der Welt. Konzepte wie Kindheit, Nahrung, Wachstum werden durch Begriffe gestützt, die 
ihnen eine Bedeutung geben, sie abgrenzen und in Zusammenhänge einordnen lassen.

In der Sekundarstufe I ist der Grundwortschatz in der Regel gefestigt. Für die Lernenden kommt 
es nun darauf an, ihren Wortschatz auszubauen und zu differenzieren. Dabei geht es einerseits 
um den bildungssprachlichen Wortschatz, der eine abstraktere und begrifflich ausgerichtete 
Ausdrucksweise fördert. Andererseits geht es um den Fachwortschatz, mit dem spezifische 
Sachverhalte etwa aus den Natur‐ oder Gesellschaftswissenschaften erschlossen werden.

Eine Grundorientierung liefert der Fremdsprachenunterricht. In ihm lernen Schülerinnen 
und Schüler wichtige Strategien der Wortschatzaneignung wie z. B. den aktiven Umgang mit 
Wortbildungsregeln. Besonders im Fach Mathematik wird die Fähigkeit gefördert, eine präzise 
Terminologie in kurzen Sätzen und Anweisungen zu verstehen und anzuwenden: Schnell er‐
kennen, was gemeint ist, und klar die eigenen Intentionen ausdrücken, führt zu erfolgreicher 
Arbeit sowohl gemeinsam mit anderen als auch individuell.

Hierbei geht es nicht nur um die Verwendung treffender Wörter, sondern immer auch um die 
Nutzung geeigneter Formulierungen.

Da die Wortschatzarbeit im Rahmen von Sprachbildung und Leseförderung einen zentralen 
Stellenwert einnimmt, möchten wir Ihnen mit dieser Handreichung Ideen und Materialien für 
Ihren Unterricht und darüber hinaus für die Arbeit im Fachteam und am schulinternen Curriculum 
bieten.

Wir hoffen, dass wir Ihnen reichhaltige Anregungen geben können, und wünschen 
Ihnen viel Erfolg!

Birgit Kölle	
Fachaufsicht Deutsch und Koordination 
künstlerische Fächer
Senatsverwaltung für Bildung,
Jugend und Wissenschaft

Dr. Gisela Beste
Abteilungsleiterin 
„Unterrichtsentwicklung Sek. I/II/GOST und E-learning“
LISUM
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